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TOP 46, Bauleitplanung Börsenstraße
 

- Es gilt das gesprochene Wort
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister
Sehr geehrte Gäste im Saal, vor dem Theater

Die Planung zum Bebauungsplan Börsenstraße überbaut 
mit vielen Bäumen in einem schü
vier Fledermausarten. Dieses Biotop sollte als Teil des die Stadt Solingen zum Glück noch umgebe
den Grüngürtels erhalten bleiben. 

Die Zerstörung wichtiger Naturgebiete mit einer reichha
schnell fortschreitenden Artensterbens 
heute anders erfolgen: Nicht im Auße
zung von Baulücken und Brachen, 
eine Minderheit. 

Die Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen 
dieser besonders umstrittenen Pl
zusätzlicher Einschränkung der Beteiligungsrechte erfolgen soll. 
linger Bürger*innen haben schon jetzt 
demonstrierten trotz der Einschränkungen

Die Bürger*innen umfassend und fair zu beteiligen ist wichtiger, als Bauvorh
zen! Auch wenn die Investoren auf schnelle Umsetzung drängen.

Wir sagen den Einwender*innen unsere Unterstützung zu, s
fentlich nicht kommenden – Satzung
diesen aus der Zeit gefallenen Be

Verlieren sie bitte Ihren Mut nicht

Vielen Dank 
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Es gilt das gesprochene Wort 

Sehr geehrte Damen und Herren. 
Sehr geehrter Herr Oberbürgermeister. 

, vor dem Theater und im Rats-TV. 

Die Planung zum Bebauungsplan Börsenstraße überbaut wertvolle Obstwiesen- und Grü
schützenswerten Außenbereich. Hier leben zurzeit u.a. 

vier Fledermausarten. Dieses Biotop sollte als Teil des die Stadt Solingen zum Glück noch umgebe
den Grüngürtels erhalten bleiben.  

Die Zerstörung wichtiger Naturgebiete mit einer reichhaltigen Fauna und Flora ist angesichts
schnell fortschreitenden Artensterbens und der Klimakrise unverantwortlich. Wo

ders erfolgen: Nicht im Außenbereich, mit weniger Flächenverbrauch verbunden, 
rachen, mit Wohnungsangeboten für alle Solinger*innen

Die Ratsfraktion Bündnis 90/Die Grünen lehnt es darüber hinaus ab, dass die öffentliche Au
dieser besonders umstrittenen Planung während der Einengungen der Corona-Pandemie und unter 

sätzlicher Einschränkung der Beteiligungsrechte erfolgen soll. Sehr viele Anwohner*innen und S
schon jetzt ihren Protest gegen diese Planung deutlich g

trotz der Einschränkungen 70 Menschen am Rathausplatz dagegen. 

Die Bürger*innen umfassend und fair zu beteiligen ist wichtiger, als Bauvorhaben schnell durchzuse
Auch wenn die Investoren auf schnelle Umsetzung drängen. 

Wir sagen den Einwender*innen unsere Unterstützung zu, sei es bei der Debatte über einen 
Satzungsbeschluss zu dieser Planung oder bei möglichen Klagen gegen 

ebauungsplan. 

Verlieren sie bitte Ihren Mut nicht! 
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